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Sonntag, 4.1.48. 7.00 Uhr in der Hauskapelle. Zehn Grad Wärme und im
Zusammenhang damit viel Krankheit.

Professor Stummer: Dankt, daß ich ihm Tuch gab für Talar und andere
Kleidung. Er hatte bei der Flucht aus Breslau viel Kleidung verloren.
Theologie bücher in Breslau auf die Straße geworfen, auch von den Russen,
die die <Kisten / Kästen> brauchen, um ihr Geraubtes heimzuschicken.

Fräulein Thoma wurde nicht vorgelassen.

Zu Tisch 13.00 Uhr Herr Märkle, dessentwegen Ricco ins Eßzimmer kommt.

15.00 Uhr bei Denser unter dem Christbaum im beheizten Saal.

17.00 Uhr Taurivicinus nicht vorgelassen.
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